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Hinweise zum Betrieb von Gaststätten  
 
Seit dem 2. Juni 2020 dürfen alle Gaststätten ihren Betrieb wieder aufnehmen. Dazu 
gehören etwa auch Kneipen, Biergärten, Shisha-Bars, Cafés und Eisdielen. Clubs und 
Diskotheken bleiben jedoch noch bis auf weiteres zunächst geschlossen. 
 
Besteht eine Reservierungspflicht? 
Die Corona-Verordnung sieht keine Reservierungspflicht vor. 
 
Muss der Gast seine Kontaktdaten hinterlassen? 
Um Infektionsketten weiter nachvollziehen zu können müssen die Gäste Ihren Namen, die Adresse und die Dauer des 
Besuches angeben. Die Daten dienen ausschließlich der Auskunftserteilung gegenüber dem Gesundheitsamt oder der 
Ortspolizeibehörde im Falle einer möglichen Infektion. 
Wer seine Daten nicht angeben möchte, darf die Gaststätte nicht besuchen. Sinnvollerweise hat die 
Kontaktdatenerhebung deshalb vor der Bestellung zu erfolgen. Die Daten müssen nach vier Wochen gelöscht werden. 
 
Wie viele Menschen darf ich in Gaststätten treffen? Abstandsregeln? 
Speisegaststätten gelten als öffentlicher Raum. Damit gelten die Regelungen aus § 9 der Corona-Verordnung. Am Tisch 
sitzen darf man demnach als Gruppe mit maximal 20 Personen. 
Zu anderen Personen, außerhalb der eigenen Gruppe, ist ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. Für die 
Personen, denen es gestattet ist, an einem Tisch zu sitzen, ist das Einhalten des Mindestabstands demnach nicht 
notwendig. Es dürfen nur so viele Personen im Lokal sein, dass der Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen allen 
anwesenden Personen (Gäste und Angestellte) eingehalten werden kann. (Beschränkung der Zahl der Anwesenden.) 
 
Wer muss in Gaststätten Mundschutz tragen? 
Durch die Einhaltung des Mindestabstandes wird davon ausgegangen, dass zwischen den Gästen ein ausreichender 
Schutz gewährleistet ist. Zudem kann während des Essens kein Mundschutz getragen werden. In Baden-Württemberg 
müssen jedoch Servicekräfte in der Gastronomie einen solchen Schutz tragen, da bei ihrer Tätigkeit der Abstand eben 
nicht immer sichergestellt ist. Hier gibt es auch keine Unterscheidung zwischen Innen- und Außengastronomie. Bloße 
Gesichtsschilder sind dabei nicht erlaubt, da diese keinen ausreichenden Schutz gegen eine Ansteckung mit Corona-
Viren durch das Ein- und Ausatmen von Aerosolen bietet, die beim Sprechen entstehen. 
 
Wie hat die Reinigung bzw. Desinfektion zu erfolgen? 
Der Gaststättenbetreiber hat zu gewährleisten, dass Oberflächen und Gegenstände, die häufig von Personen berührt 
werden (Tischplatten, Armlehnen, Griffe, Türklinken usw.) regelmäßig gereinigt werden. Außerdem sind Innenräume 
regelmäßig und ausreichend zu lüften. 
 
Was ist bei Nutzung von Sanitäranlagen zu beachten? 
Der Gaststättenbetreiber muss Handwaschmittel und nicht wiederverwendbare Papierhandtücher in ausreichender 
Menge vorhalten, alternativ Desinfektionsmittel oder andere gleichwertige hygienische Handtrockenvorrichtungen. Da 
auch in den Toilettenräumen die Abstandsregel gilt, müssen Personenströme und Warteschlangen geregelt werden, 
was u.U. eine Begrenzung der Personenzahl auf Grundlage der räumlichen Kapazität bedeuten kann. Auch die 
Sanitärbereiche müssen regelmäßig gereinigt werden. 
 
Wie erfolgt die Information der Gäste über die Hygienevorgaben? 
Die Gäste müssen vor Nutzung des gastronomischen Angebots über die Zutritts- und Teilnahmeverbote, die 
Abstandsregeln, die Hygienevorgaben, die Reinigungsmöglichkeiten für die Hände und die Möglichkeiten des 
bargeldlosen Zahlens informiert werden. 
 
Dürfen Bäckereien/Metzgereien wieder einen Verzehr vor Ort anbieten? 
Ja, diese dürfen wieder einen Verzehr vor Ort anbieten. Doch auch hier gelten die Vorgaben aus der Corona-Verordnung 
mit den vorstehend beschriebenen Auflagen. 
 
Wer ist verantwortlich dafür, dass die Regeln eingehalten werden? 
Für die Einhaltung der Regeln ist der Gastwirt verantwortlich. 
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Aufgrund der Sommerpause des 
Mitteilungsblattes 
 
erscheint              am Freitag, 07.08. und 

     Freitag, 14.08. 
        kein Mitteilungsblatt. 

 
 
 
 
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint  
wieder am Freitag, 21.08.2020. Annahmeschluss  
hierfür ist am Mittwoch, 19.08.2020, 12.00 Uhr. 
 

Wir bitten um Beachtung! 

 
 

Leerung Biotonne des Landkreises 
 

Ober- und Unterlauchringen Donnerstag, 30.07.2020 
 
 

Leerung Gelber Sack des Landkreises 
 

Ober- und Unterlauchringen Donnerstag, 30.07.2020 
 
 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
Mittwoch: 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag:  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag:          10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 
Letzte Einfahrt ist jeweils 15 Minuten vor Ende der 
Öffnungszeit.   

 

 

www.lauchringen.de 
 

Lauchringen mobil am Netz! 
 
Holen Sie sich die Gemeinde-App 
       auf Ihr mobiles Endgerät 
                 – kostenfrei! 
              m.lauchringen.de 
 

Besuchen Sie  
IHRE GEMEINDE  

LAUCHRINGEN 
im Internet. 

 Nutzen Sie die vielen  
Möglichkeiten des  
E-Bürgerservices 

und das unabhängig  
         von Öffnungszeiten            
 
 

Abonnieren Sie uns  
auf Facebook 
 

unter Gemeinde Lauchringen 
www.facebook.de/lauchringen 

 
 
 
 
 
 

Hunde nicht auf Spielplätzen ausführen 
 
Liebe Hundehalter, 
 
leider erreichen uns noch immer Klagen von Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, dass öffentliche Straßen, Wege, Plätze und 
Grünanlagen, wie auch Privatgrundstücke durch Hundekot 
verunreinigt werden.  
 
In jüngster Zeit nehmen gerade die Beschwerden über 
freilaufende Hunde und Hundekot auf Kinderspielplätzen wieder 
zu. Wir wissen natürlich, dass sich die große Mehrzahl der 
Hundehalter vorbildlich an die Regeln zur Hundehaltung hält 
und auch bezüglich der Entsorgung des Hundekots beispielhaft 
vorangeht, dennoch gibt es immer noch vereinzelte Halter, die 
ihre Hunde auch z.B. auf öffentlichen Spielplätzen frei laufen 
lassen und so natürlich keine Kontrolle haben, wo die Hunde ihr 
Geschäft verrichten. Dies betrifft nicht nur den Hundekot auf 
dem Spielplatzgelände sondern auch das Pinkeln an Schaukeln, 
Klettergerüste und ähnliches. 
 
Bitte führen Sie sich vor Augen, wie unappetitlich und auch 
gefährlich Hundekot an Spielgeräten oder auch verpinkelte 
Sandkästen und ähnliches sind. Nehmen Sie deshalb Ihre 
Hunde nicht auf Kinderspielplätze mit bzw. leinen Sie Ihre 
Hunde z.B. beim Queren des großen Spielplatzes Hochstraße an 
und lassen Sie diese dort nicht frei laufen, egal wie weitläufig 
das Gelände vielleicht ist. Tragen Sie dafür Sorge, dass ihr 
Hund seine Notdurft nicht an unpassender Stelle verrichtet. 
Wenn Sie mit Ihrem Hund Gassi gehen, führen Sie ihn bitte 
dorthin, wo sein "Geschäft" niemanden stört und unschädlich 
ist. Und ist das Unvermeidliche doch einmal an unpassender 
Stelle geschehen, bitten wir Sie, es zu beseitigen. 
 
Wir sind froh, dass sich viele einsichtige Hundehalter an diese 
Regeln halten und mit gutem Beispiel vorangehen. Dafür 
danken wir Ihnen an dieser Stelle recht herzlich.  
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

  
 
 
 

           
   
  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Samstag, 25.07. 
9.00 bis 13.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Auto der Woche: 
         vom 
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Lauchringer Wetter im Juni 2020 

Ein ganz normaler Juni 
Gefühlt war der Juni 2020 ziemlich verregnet, üppige 16 Tage 
mit Niederschlägen sprechen dafür. Zur Erreichung der 
Langzeitnorm (1981-2010*) von 88 l/m² fehlten aber trotzdem 
knapp 8 l/m².  Zu der Wahrnehmung würde auch noch die leicht 
unterdurchschnittliche Anzahl an Sonnenstunden passen (207 
Stunden entsprechen 97,6 %*). 

Nachdem die Eisheiligen im Mai schon absolut pünktlich waren, 
so wollte mit der Schafskälte eine weitere meteorologische 
Singularität (Witterungsregelfall) dem in nichts nachstehen. 
Konnte man am 03.06. nachmittags noch bis zu 25,7 °C Wärme 
genießen, waren es 24 Stunden später fast 10 °C weniger. Bis 
einschließlich 10.06. knackte das Thermometer dann auch die 
20-Grad-Marke nicht mehr. Typisch für die Schafskälte war 
ebenso die zweite etwas kältere Phase vom 14.-20.06., als die 
Tageshöchstwerte sich nur zwischen 17 und 22 °C bewegten. 
Die Rückkehr des Sommers im letzten Monatsdrittel sorgte dann 
aber noch für einen um 0,3 °C über der Norm* liegenden 
Monatsdurchschnitt von 17,1 °C.  

Höchst-/Tiefst-/Gesamtwerte im Juni 2020: 

 
 
 
 
 
 

 
(* die Daten des Langzeitvergleichs stammen von einer Wetterstation 
in Wutöschingen-Ofteringen / 1981-2010 ist eine von Fachinstituten 
empfohlene Referenzperiode für Untersuchungen des Klimas) 
(** Anlage eines Mitglieds des Klimabeirats / Vergleich zum 
Durchschnitt von 2005-2019) 

Hier finden Sie weiteres zum Thema „Klimaschutz“: 
www.klimabeirat-lauchringen.de 

Kontakt:                                      Nächster Termin: 
                                                  16.09.2020 19:00 Uhr 
klimabeirat@lauchringen.de           Sitzungssaal,  Rathaus 

Höchsttemperatur + 28,1 °C 25.06. / 18.00 Uhr 
Tiefsttemperatur + 5,7 °C 01.06. / 05.50 Uhr 
stärkste Windböe 62,8 km/h 13.06. / 18.10 Uhr 
stärkster Regentag 12,8 l/m² 04.06. 
längste Regenphase 8 Tage 04.-11.06. 
längste 
Trockenphase 

7 Tage 20.-26.06. 

meiste 
Sonnenstunden           

12,7 h 12.06. 

PV-Produktion** 115 kWh/kWp - 15 % 

 
Ist Ihr Personalausweis oder  

Reisepass noch gültig ? 
 
 

 

 

Fragen und Auskünfte: 
Tel. 6095 – 31, 6095 – 33, 6095 – 32 

 
 

 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 

Nachdem bedingt durch die Coronapandemie lange 
Zeit keine Veranstaltungen der Lauchringer Spätlese 
möglich waren, möchten wir nun in kleinen Schritten 
zu neuen Aktivitäten zurückkehren. 
 

Radgruppe 
Die nächste kleine Radtour (ca. 2 Stunden Fahrzeit) 
findet am Mittwoch, 05.August statt. Mit Einkehr. 
Treffpunkt: 14:00 Uhr am Rathaus. 

Wandergruppe 
Die nächste kleine Monatswanderung (Dauer ca. 1,5 
Stunden) findet am Donnerstag, 06. August statt. 
Das Wanderziel wird zu Beginn der Wanderung 
bekannt gegeben. Sie endet in der Regel mit einem 
Abschlusshock. 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Haupteingang Möbelhaus Dick. 

Folgende Veranstaltungen sind unter 
bestimmten Voraussetzungen wieder möglich: 

Spielnachmittag 
Der nächste Spielnachmittag ist für  
Montag, 03. August, um 14:00 Uhr geplant.  
Achtung: Der Spielnachmittag findet jedoch nicht wie 
bisher im Großen Sitzungssaal, sondern im 
Mehrzweckraum des Rathauses statt. Der Raum im 2. 
Obergeschoss ist auch mit dem Aufzug erreichbar. Vom 
Betreten des Rathauses bis zum Platz und zurück 
besteht Maskenpflicht. Während des Spielnachmittags 
müssen die Masken nicht getragen werden. Der 
Abstand von 1,50 m sollte gewahrt werden. 

Für alle Veranstaltungen gilt: 
- Die gesamte Gruppengröße darf 20 Personen nicht 
übersteigen (Spielnachmittag und Handarbeitsgruppe 
zusammen) 
- Der Mindestabstand von 1,50 Metern soll eingehalten 
werden. 
 
Die zukünftig im 2. Halbjahr 2020 möglichen 
Veranstaltungen, werden jeweils im 
Gemeindemitteilungsblatt veröffentlicht bzw. beworben. 
Einen offiziellen Seniorenkalender für Juli bis 
Dezember 2020 wird es wegen der Ungewissheit 
des weiteren Pandemieverlaufs nicht geben. 
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Geburtstags-Jubilare 
 
 
 
Die nachstehend aufgeführten Jubilare feiern/feierten  
im Laufe der Woche Ihren Geburtstag: 
 
Ortsteil Unterlauchringen 
 
Am    25.07.2020    wird    Herr Valerij Littau 
    70 Jahre. 
 
Ortsteil Oberlauchringen 
 
Am    20.07.2020  wurde   Frau Elsa Adam  
    90 Jahre. 
 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Jubilaren recht  
herzlich. 
 
Hinweis: Bitte beachten Sie! Gemäß § 50 BMG gelten seit 
01.11.2015 Einschränkungen bei der Weitergabe von 
Altersjubilaren an Presse, Mandatsträger oder Rundfunk: 
 
Für die Altersjubilare dürfen nur der 70. Geburtstag und  
jeder fünfte weitere Geburtstag veröffentlicht werden.  
 
 
 
 
 

Lust auf einen Krimi?
Das Leben geht zwar immer weiter, 
aber es wird nicht unbedingt leichter. 
Jedenfalls nicht für jeden von uns: 
Kommissar Kühn zum Beispiel hat 
das Gefühl, schwerer zu sein, als es 
ihm gut tut. In der Seele und um die 
Hüfte rum. Während er sich damit 
abplagt, Gewicht zu verlieren, um 
interessanter für seine Frau Susanne 
zu werden, muss er sich gegen die 
Intrigen seines vermeintlich besten 
Freundes und Kollegen Thomas Stei-
erer wehren: Seine Karriere bei der Mordkommission hängt 
an einem immer dünneren Faden – und er bekommt es mit 
einem Mörder zu tun, der ihm zeigt, wie tief man als Mensch 
sinken kann. Mit Empathie und einzigartigem Esprit erzählt 
Jan Weiler von Martin Kühn, dem sich die schwere Frage 
nach der Leichtigkeit des Lebens stellt.

Wir halten laufend neue Bücher, Hörbücher und 
DVD’s für unsere Leser/Innen bereit, 

auch viele aktuelle Titel der Bestsellerlisten.

Gemeindebücherei

Vorschlag der Woche:

Die Bücherei hat folgende Öffnungszeiten:
Montag  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr Telefon 07741 / 686 637
Donnerstag  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr E-mail: gemeindebuecherei 
            @lauchringen.de

Alte Rathausstr. 12 - neben Grundschule Oberlauchringen

Sie finden unsere virtuelle Bücherei unter:
www.onleihe.de/lauchringen  

Weitere Informationen auf der Internetseite 
der Gemeinde oder bei uns in der Bücherei.

 

Förderverein auch in Zeiten von Corona ein 
zuverlässiger Partner 

Um die Schule bei der Umsetzung ihrer coronabedingten 
Hygienemaßnahmen zu unterstützen, spendete der Förder-
verein der GSUL jeder Klasse einen eigenen Klassenball. 
Sichtlich erfreut zeigten sich die einzelnen Klassen über ihr 
neues Spielgerät. 

Bereits zu Wiederbeginn des Schulstarts im April erklärte sich 
der Förderverein sofort bereit, die Materialkosten zur 
Herstellung von speziellen Kindermasken zu übernehmen, um 
die vorgegebene Mundschutzpflicht im Schulgebäude zu 
gewährleisten. Da diese tollen Masken mittlerweile alle im 
Umlauf sind, finanzierte und besorgte der Förderverein 
vergangene Woche nochmal weitere Masken. 

Ebenfalls übergeben wurde in diesem Zuge auch spezielle 
Kopfhörer, die noch kurz vor dem Lockdown angeschafft 
wurden. Sie werden – so es die Hygienemaßnahmen zulassen – 
leider vermutlich erst im neuen Schuljahr zum Einsatz kommen 
und sollen einzelnen Schülern die Möglichkeit geben, 
konzentrierter zu arbeiten. 

Im Zuge des Wettbewerbs der Volksbank, reichte der 
Förderverein die Unterstützung um weiter Mikrofone ein, die 
auch prompt angenommen wurde. Damit können Kinder auf 
technisch einfache Weise ihre Lese- und Vortragsfertigkeit 
trainieren und entsprechend korrigieren. Vielen Dank der 
Volksbank, für diesen tollen Wettbewerb. 

Ein großes Dankeschön an den Förderverein der Grundschule 
Unterlauchringen, der wieder einmal gezeigt hat, dass er zum 
Wohle unserer Kinder auch in Krisenzeiten als verlässlicher 
Partner eng an der Seite der Schule steht. (schl) 

Ein herzliches Dankeschön 
Die Schulleitung und das kollegium  
der Grundschule Unterlauchringen 

Tierärztliche Bereitschaft 
 

Die tierärztliche Bereitschaft ist über den Anrufbeantworter des 
jeweiligen Haustierarztes zu erfahren. 
 

Praxis Dr. Steppat, Unterlauchringen       18 88 
Praxis Rogg, Unterlauchringen             6 26 92 
Praxis Dr. Spitznagel, Erzingen  0 77 42 / 53 00 
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www.faz-hochrhein.de

Angebote ab 27. Juli 2020 

FaZ-Café -  Frühstück, Mittagessen, Kaffee und Kuchen   --   

Montag - Donnerstag von 9.00 Uhr - 17.30 Uhr   
NEU: Freitag: 9.00 Uhr – 22 Uhr 
täglich selbstgebackenes Brot und  Kuchen  
Alternativ zum Mittagessen bieten wir einen großen Salatteller
an, es gibt täglich ein vegetarisches Gericht. 

Vormittags bieten wir verschiedene Frühstücke an, mit 
selbstgebackenem Brot und Brötchen. 

Montag, 27.07.: Semmelknödel mit Pilzsoße, Salat 
Dienstag, 28.07.: Bratkartoffeln, Gemüse, Spiegelei, Salat 
oder Bratkartoffeln, Bratwurst, Gemüse, Salat 
Mittwoch, 29.07.: Reis mit Curry-Gemüsesoße, Salat 
Donnerstag, 30.07.: Sommergemüseeintopf, Brot, Dessert 
Freitag, 31.07.: Pellkartoffeln mit Kräuterquark, Salat  
oder panierter Fisch mit Salzkartoffeln, Salat 

Freitagabend: ohne Anmeldung möglich  
24.07.: Sandwich-Variationen (sandwich-maker) 
31.07.: bunt garnierter Vesperteller, selbstgebackenes Brot 

bitte melden Sie sich (wenn möglich) zum Mittagessen an!   
Preise inkl. Wasser:  Erwachsene 5 € vegetarisch / 6 € mit 
Fisch-/Fleischbeilage, Schulkinder 3,50 € 

Fahrdienst mit dem Bürgerbus zum Mittagessen 
11.30 Uhr ab betreutes Wohnen Hauptstraße 
11.40 Uhr ab Ecke Blumen Steinbrunner/Weissenrieder 
Nach dem Essen bringen wir Sie wieder zurück! 

Im FaZ-Café gibt es nachmittags selbstgebackenen Kuchen 
und eine tolle „Sommerkarte“ mit vielen Leckereien! 

Donnerstag ist Brotbacktag (Vollkorn-Brot, -Baguette,- 
Brötchen). Bis Mittwoch bestellen, Donnerstag ab 12 Uhr abh 

Seniorenplausch  
Sonntag, den 26.07.20 um 15 Uhr – der Bürgerbus fährt

Backgammon-Spiel-Treff: Donnerstags von 14.30 – 17 Uhr 

internationales Näh-Café – der besondere Treff! 
wer gerne in Gesellschaft näht ist herzlich eingeladen. 
Leitung: Ruth Michalek, Änderungsschneiderin 
Anmeldung bei Fr. Michalek: 07746-1887 /0173-7907421 (10 €) 
Nächster Treff: bitte anfragen 

Haushaltsnahe Dienstleistungen:
- Bügel- und Mangelservice, Flickservice 
- Partyservice/Kindergeburtstags-Service/Catering   
- Babysitter-Ausbildung und -Vermittlung 
- Raum-Vermietung für Kurse und Feiern 

FasZination’ – Integrationsgruppe  
Spiel & Spaß für Kinder/Jugendliche mit und ohne Behinderung  
Information + Anmeldung: Christine Chrystof, Gruppenleiterin 
Handy 0170-3880091 oder im FaZ 

SHG Momo für Ess-Störungen: Telefon 07742-919469 
SHG Fasd (fetales Alkoholsyndrom): auf Anfrage 
SHG AD(H)S bei Erwachsenen:    auf Anfrage

Spiel- und Lerngruppe ‚Sonnenkäfer’   Kinder ab ca.1,5 J.
täglich Montag - Freitag 9 – 12 Uhr 
Stephanie Lohrmann, Tel. 07746/657697 oder im FaZ. 

Elterntreff - pädagogisch geleiteter offener Treff – kostenlos
Mittwochs ab 9 bis 11 Uhr   Leitung: Marion Dickmann, 
Hebamme, Kinderkrankenschwester, Dipl. Sozialpädagogin 

„Grashüpfer“ im Abenteuerland 
eine Naturgruppe für 1,5 bis 3-jährige,Di/Mi/Do/Fr 8 – 12 Uhr 
wir werden demnächst zusätzlich die Montag-Gruppe öffnen - 
Infos im FaZ oder im Abenteuerland   

Flexible integrative Schulkind-Betreuung
- Die Angebote können je nach Bedarf genutzt werden –         
Fahrdienst, Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung,  
Nachmittagsprogramm im Abenteuerland
Informationen: Andreas Schumpp/Karin Hoyer  
Anmeldungen fürs neue Schuljahr ab sofort möglich  

„Alltagsbegleiter“ /“Pflege-Unterstützer“ 
Nachbarschaftshilfe im häuslichen Betreuungsdienst: 
zusätzliche Entlastungsleistungen nach §45 SGB XI für 
pflegende Angehörige NEU: Sprechzeiten bei Ursula Kramm:
Dienstag + Donnerstag 11 – 13 Uhr  und nach Vereinbarung 

„der-, die-, das-Kurse“ für ausländische Frauen 
Mittwoch, Donnerstag (Fortgeschrittene), Freitag (Anfänger) 
jeweils 9.30 – 11 Uhr, 1 €/Tag 
Referentin: H. Breinig, pensionierte Lehrerin 

Gesprächskreis für pflegende Angehörige  
Bei jedem Treffen ist Zeit für Kaffee und Kuchen. 
nächstes Treffen: 30. Juli 2020, 16.00 bis 18.00 Uhr  
Leitung: E. Kaiser / K. Hoyer 

Ritas integrativer Mädchentreff (ca.11 – 15 Jahre) 
Wir treffen uns immer freitags von 17 – 19 Uhr im FaZ oder im 
Abenteuerland. Infos bei r.cafararo@faz-hochrhein.de

www.café   wir haben einen neuen Referenten!
Fragen zu Computer, Internet, Bildbearbeitung, Handy, usw? 
Austausch und Lernen in kleiner Runde in entspannter 
Atmosphäre. DANKE an Klaus Jüngermann, IT-Experte
Mittwochs, von 14 bis 17 Uhr - kostenlos und ohne Anmeldung 

ALFA-Kurs kostenlos 
Lesen und schreiben kann doch jeder! Und wenn nicht? 
Erwachsenengerechter Kurs und individuell angepasst –  
Mittwoch + Freitag ab 18 Uhr  
Info: Margot Eisenmeier, zertifiziert in Alphabetisierung, 
0173-6662372 oder im FaZ 

Babysitter-Kurs    
Seit vielen Jahren bilden wir aus und vermitteln: mit unserer 
intensiven Ausbildung erwerben die Kinderbetreuer Sicherheit 
im Umgang mi Kleinkindern und Kindern. In einem speziell 
entwickelten Seminar werden die Teilnehmer zu Baby- 
sittern/Kinderbetreuern für Babys, Klein- und Schulkinder mit 
Zertifikat ausgebildet. Und auf Wunsch anschließend vermittelt. 
3. + 4. August, jeweils 9 – 14 Uhr, Kosten: 30 € 

Wir bieten:      
- Gutscheine zum Verschenken 
- „Sonnenkäfer“-Raum für Spielgruppen o.ä.  zum Vermieten 

Wir suchen: Ehrenamtliche für Hausaufgabenbetreuung, nur in 
kleinen Gruppen (2 bis 3 Kinder) 

Familienzentrum Hochrhein, Bertold-Schmidt-Platz 7,  
79787 Lauchringen, Tel. 07741/9679923 
u.hahn@faz-hochrhein.de       www.faz-hochrhein.de
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Seelsorgeeinheit Mittlerer Hochrhein
St. Verena

Kath. Pfarramt Liebfrauen 
Marienstr. 8 
79761 Waldshut 
Tel. 07751/83140 
Email: waldshut@st-verena.de

Kath. Pfarramt Lauchringen 
Schulstr. 14 
79787 Lauchringen 
Tel. 07751/8314-230 
Email: lauchringen@st-verena.de

Samstag, 25. Juli 2020
15.00 Uhr Unterlauchringen Tauffeier von Emil 

Schabinger (MS)
18.30 Uhr Unterlauchringen Eucharistiefeier (PB)
 
Sonntag, 26. Juli 2020
10.00 Uhr Tiengen Eucharistiefeier (PP)

Sonderkollekte für eine 
neue Orgel

10.00 Uhr Waldshut Eucharistiefeier mit 
Live-Stream-Übertragung 
auf www.st-verena.de 
oder auf YouTube (PB)
Sonderkollekte für 
unsere Glocken

16.00 Uhr Waldshut Tauffeier von Gretha Olivia 
Novak (PB)

 
Dienstag, 28. Juli 2020
08.30 Uhr Dogern Laudes
18.30 Uhr Oberlauchringen Eucharistiefeier (PB)
20.00 Uhr Tiengen Andacht des Kirchenchors
 
Mittwoch, 29. Juli 2020
18.30 Uhr Dogern Eucharistiefeier (PB)
 
Freitag, 31. Juli 2020
08.30 Uhr Tiengen Laudes
17.00 Uhr Tiengen Euchar. Anbetung bis 

18.30 Uhr, um 18.00 Uhr 
Rosenkranzgebet

 
Samstag, 01. August 2020
16.00 Uhr Tiengen Tauffeier von Ella Heldt 

(PB)
18.30 Uhr Unterlauchringen Eucharistiefeier (PB)

mit Firmung
 
Sonntag, 02. August 2020
09.00 Uhr Waldshut Eucharistiefeier und 

Live-Stream-Übertragung 
auf www.st-verena.de 
oder auf YouTube (PB)
mit Erstkommunion

10.00 Uhr Tiengen Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Lauchringen Ökumenischer 

Familiengottesdienst 
im Parkwald - bitte Decke 
oder Campingstuhl sowie 
eigenes Getränk 
mitbringen; im Anschluss 
kleiner Imbiss (NS)

15.00 Uhr Tiengen Tauffeier von Laura 
Cannas (PB)

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit, es darf jedoch  
nicht gesungen werden.   
Bitte achten Sie darauf, dass Sie während des gesamten 
Gottesdienstes den Mindestabstand von 1,50 m einhalten! 
Zu den Gottesdiensten sind keine Anmeldungen mehr 
erforderlich! 
Wallfahrt nach Altötting vom 11. bis 13. September 2020 
Lt. Nachricht der SE Baindlkirch-Mittelstetten-Ried  ( Erzdiözese 
Augsburg) kann aller Voraussicht nach die Altötting-Wallfahrt auch 
in diesem Jahr stattfinden. Es gelten jedoch die üblichen 
Vorsichtsmaßnahmen wie Maskenpflicht während der Fahrt im 
großen Bus.  

Deshalb werden wir wahrscheinlich mit einem kleinen Bus nach 
Altötting fahren. 
Programm: 
Freitag, 11.9. 13.00 Uhr Wir fahren von Lauchringen nach 

Baindlkirch bzw. Ried 
Zimmerbezug im Hotel Kienberger in Ried 
Gemeinsames Abendessen im Gasthaus Giggenbach, 
Baindlkirch 

 
Samstag, 12.9. Wir fahren mit den dortigen Gläubigen oder mit 

unserem Kleinbus nach Altötting 
7.00 Uhr Abfahrt in Ried 
10.00 Uhr Beichtgelegenheit in der St. 
Magdalena-Kirche 
11.00 Uhr Pilgeramt in der Basilika St. Anna 

   anschließend Mittagessen und freie Zeit 
16.00 Uhr Dankandacht evtl. ebenfalls in der Basilika 
In der Gnadenkapelle ist nur das persönliche Gebet 
möglich. 
Anschließend Rückfahrt und Abendessen in 
Baindlkirch 

 
Sonntag, 13.9. Sonntagsgottesdienst, Mittagessen in Baindlkirch, 

anschließend Rückfahrt mit Halt am Bodensee 
 
Hotelkosten in Ried: 80,00 Euro pro P. mit Frühstück für 2 Nächte 
auch im Einzelzimmer. 
Die Busfahrtkosten werden mit der Anmeldung bekanntgegeben. 
Gerne nehme ich Ihre Anmeldung entgegen bis spätestens 17.8.2020:  
Johanna Würth, Lauchringen Tel. 07741/61134 oder 
johanna.wuerth@gmx.de oder über die Pfarrämter 
Michaelskalender 
Die Michaelskalender für 2021 sind da! Erhältlich im Pfarramt in 
Lauchringen oder direkt bei Johanna Würth, Tel. 61134 für den Preis 
von 7.50€ 
 
Erstkommunion 2020 / 2021 

Für alle Eltern, die ihr Kind im nächsten Schuljahr zur 
Erstkommunionvorbereitung anmelden wollen:  

Die persönliche Einladung wird gleich zu Schuljahresbeginn im 
September versendet. Sollten Sie keine Einladung bekommen, 
melden Sie sich bitte bei mir persönlich oder in Ihrem Pfarrbüro. 
Die Corona-Pandemie ist noch nicht ausgestanden und wir 
wissen nicht, wie sich das Infektionsgeschehen weiterhin 
entwickelt. Deshalb können wir Ihnen nicht versprechen, dass 
wir die Erstkommunionvorbereitung und die 
Erstkommunionfeiern so umsetzen können, wie wir es geplant 
haben. Wir gehen davon aus, dass es weiterhin noch 
Einschränkungen geben wird bzw. manches eventuell nochmals 
heruntergefahren werden muss. Selbst die 
Erstkommuniontermine können von uns nicht sicher garantiert 
werden. Dennoch wollen wir Sie schon einmal Sie bitten, für Ihre 
Terminplanung im nächsten Schuljahr folgendes vorzumerken: 
Ihr Kind wird während der Erstkommunionvorbereitung  - wenn 
alles normal verlaufen kann -  an ca. 9  Weggottesdiensten 
teilnehmen. Diese werden stattfinden in der Zeit von November 
bis März (nicht in den Ferien!). Diese Weggottesdienste werden 
sein  

- dienstags in Dogern und Tiengen, jeweils von 17.00 
Uhr – 18.00 Uhr 

- donnerstags in Lauchringen und Waldshut jeweils von 
17.00 Uhr – 18.00 Uhr  
 

Seelsorgeeinheit Mittlerer Hochrhein
St. Verena
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Die persönliche Einladung wird gleich zu Schuljahresbeginn im 
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melden Sie sich bitte bei mir persönlich oder in Ihrem Pfarrbüro. 
Die Corona-Pandemie ist noch nicht ausgestanden und wir 
wissen nicht, wie sich das Infektionsgeschehen weiterhin 
entwickelt. Deshalb können wir Ihnen nicht versprechen, dass 
wir die Erstkommunionvorbereitung und die 
Erstkommunionfeiern so umsetzen können, wie wir es geplant 
haben. Wir gehen davon aus, dass es weiterhin noch 
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Uhr – 18.00 Uhr 

- donnerstags in Lauchringen und Waldshut jeweils von 
17.00 Uhr – 18.00 Uhr  
 

Evangelische Matthäus-Gemeinde Lauchringen 
Pfarrer: Matthias Hasenbrink 
Martin-Luther-Str. 11, 79787 Lauchringen 
Tel: 07741/5550, Fax: 07741/5538 
E-Mail: lauchringen@kbz.ekiba.de   
Homepage: www.ekilau.de  
Bürozeiten Pfarramt: Mo, Mi, Fr 09.00 – 11.00 Uhr 
 

W o c h e n s p r u c h : 

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und 
dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen ge-
rufen; du bist mein! Jesaja 13,1 
 

Freitag, 24.07.20 

 

17.00 Uhr Kindergottesdienst und Abenteuer 
Thema: „Unterwegs mit Jona“ 
Wir treffen uns auf der Wiese neben der Kirche 
(bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus) 
 

 

Sonntag, 26.07.20  
09.00 Uhr Gottesdienst (Präd. I. Scheiner) 
  

Montag,27.07.20  - Freitag, 31.07.20  
10.00 -12.00 Uhr Matthäuskirche ist geöffnet  
 

Sonntag, 02.08.20  
10.30 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst im 
Parkwald (Gem.Diak. K. Jakob und Gem.Ref. N. 
Schilly 
 

_____________________________________ 
  

„Gemeindenachmittag 
für Senioren im Freien“ 

 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
mit großer Freude können wir mitteilen, dass wir im Rahmen 
der bestehenden Vorgaben ein „Sommerfest“ feiern können. 
Herzlich laden wir Sie ein zum Gemeindenachmittag für Seni-
oren am 

 
Mittwoch, 05. August, um 15 Uhr 

auf der Wiese neben der Matthäuskirche. 

Wir werden die Tische so stellen, dass die vorgeschriebenen 
Abstände eingehalten werden. Aus diesem Grund bitten wir 
Sie, sich bis zum 03. August 2020 anzumelden. Sie er-
reichen uns per Telefon 07741/5550 oder  E-Mail: lauchrin-
gen@kbz.ekiba.de  

Bei schlechtem Wetter fällt der Gemeindenachmittag aus.  

Seien Sie uns willkommen und lassen Sie sich verwöhnen.  

Im Namen des Vorbereitungsteams grüße ich Sie herzlich  

Matthias Hasenbrink, Pfr. 
 

„So ist Versöhnung…“ 
 

Ich lese gerade ein anregendes Buch von John Caputo (solche 
Namen kann man sich nicht besser ausdenken) mit dem Titel 
„The weakness of god – a theology oft he event“ (Die 

Schwachheit Gottes – Eine Theologie des Ereignisses). Darin 
versucht er eine Theologie jenseits von Macht oder Ohnmacht, 
Sein oder Nichtsein zu denken als eine „Möglichkeitstheologie“, 
nämlich die Möglichkeit, dass sich mitten in unserer Welt der 
Regeln, Erwartungen, Berechnungen, Machtgefüge etwas 
„ereignen“ kann, das all das auf den Kopf stellt. 
 

Besonders beeindrucken mich gerade seine Gedanken zum 
Thema Vergebung: Wir leben in einer Welt des Gebens und 
Nehmens. Es muss sich lohnen, etwas zu tun (oder nicht zu 
tun). Es braucht einen Ausgleich, sonst sind wir nicht zufrie-
den. Auch unsere Vorstellungen von einem Leben nach dem 
Tode hängen oft mit solcher ausgleichenden Gerechtigkeit 
zusammen: Wenn es nicht hier auf der Erde gelingt, bekommt 
man eben dort das, was man verdient. Finden Sie sich auch 
manchmal in diesen Gedanken wieder? Ich schon. 
 
Und auch in den Kirchen lehren wir: Wer sich bekehrt und sein 
Leben ändert, dem kann vergeben werden. Wer seine Untaten 
bereut und möglichst wieder gut macht, für den ist Versöh-
nung und Vergebung möglich. Dann wird sozusagen das 
Schuldkonto ausgeglichen, die Schuld beglichen und ein neuer 
Anfang wird möglich. Aber ist das wirklich Vergebung? Verge-
bung ist ein Geschenk und ein Geschenk ist nur ein Geschenk, 
wenn, wenn es mir aus freien Stücken und ohne Erwartungen 
und Hintergedanken gegeben wird. Ein Geschenk, für das ein 
Gegengeschenk oder eine entsprechende Haltung oder 
Freundlichkeit erwartet wird, ist nur eine versteckte Form des 
Kaufens. Wenn Vergebung ein Geschenk ist, dann kann dafür 
keine Gegenleistung erforderlich oder erwartet sein. Und wenn 
Menschen die Verfehlung wieder gut gemacht haben, haben 
sie bezahlt und brauchen Vergebung nicht mehr. Ist dann also 
Vergebung für die da ist, die es nicht wieder gut gemacht 
haben? Für die Sünder, die Schuldigen, die Schurken und die 
Bösen? Die brauchen Vergebung, denn sie haben sie nicht 
verdient. Es gibt im Neuen Testament einige Geschichten, in 
denen sich die Frommen aufregen, dass Jesus mit den Sün-
dern und Schurken Gemeinschaft hat, mit den Steuereintrei-
bern, den Prostituierten und anderem zweifelhaften Volk. Er 
sagt dazu einmal: Nicht die Gesunden brauchen den Arzt, 
sondern die Kranken. Nicht die Gerechten brauchen Verge-
bung, sondern die Sünder, die Ungerechten, die Uneinsichti-
gen.  
 

Regen Sie sich darüber auf? Die guten und frommen Menschen 
zur Zeit Jesu haben sich mit Sicherheit darüber aufgeregt. 
Jesus ist ja nicht zufällig am Kreuz gelandet! Sondern weil er 
hier auf den Kopf gestellt hat, was rechtschaffenen Menschen 
wert und heilig ist. 
 

Vergebung ist eine Gabe, ein Geschenk. In diesem Geschenk 
drückt sich eine Liebe aus, die ohne Bedingungen liebt. Ohne 
Einschränkungen, ohne Ansehen der Person. Wenn wir in 
diesem Licht Vergebung betrachten als ein Geschenk, das 
jeden und jede frei sein und aufatmen lässt, wie sieht in die-
sem Licht unser Berechnen und Erwarten, unser Ausgleichen 
und Heimzahlen aus? Oder umgekehrt: Wie würde eine Welt 
aussehen, in der es nicht um Ausgleichen geht, sondern da-
rum, einander bedingungslos Liebe und Vertrauen zu schen-
ken, immer wieder neu miteinander anzufangen? Ich weiß es 
nicht. Ich weiß auch nicht, ob ich das so könnte. Ich weiß 
aber, dass der Traum von einer Liebe, die bedingungslos liebt 
und schenkt und vergibt, dass dieser Traum wert ist, weiterge-
träumt zu werden. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete und be-
schenkte sommerliche Zeit. 

Ihr Matthias Hasenbrink 
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und schenkt und vergibt, dass dieser Traum wert ist, weiterge-
träumt zu werden. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete und be-
schenkte sommerliche Zeit. 

Ihr Matthias Hasenbrink 

Evangelische Matthäus-Gemeinde Lauchringen 
Pfarrer: Matthias Hasenbrink 
Martin-Luther-Str. 11, 79787 Lauchringen 
Tel: 07741/5550, Fax: 07741/5538 
E-Mail: lauchringen@kbz.ekiba.de   
Homepage: www.ekilau.de  
Bürozeiten Pfarramt: Mo, Mi, Fr 09.00 – 11.00 Uhr 
 

W o c h e n s p r u c h : 

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und 
dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen ge-
rufen; du bist mein! Jesaja 13,1 
 

Freitag, 24.07.20 

 

17.00 Uhr Kindergottesdienst und Abenteuer 
Thema: „Unterwegs mit Jona“ 
Wir treffen uns auf der Wiese neben der Kirche 
(bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus) 
 

 

Sonntag, 26.07.20  
09.00 Uhr Gottesdienst (Präd. I. Scheiner) 
  

Montag,27.07.20  - Freitag, 31.07.20  
10.00 -12.00 Uhr Matthäuskirche ist geöffnet  
 

Sonntag, 02.08.20  
10.30 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst im 
Parkwald (Gem.Diak. K. Jakob und Gem.Ref. N. 
Schilly 
 

_____________________________________ 
  

„Gemeindenachmittag 
für Senioren im Freien“ 

 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
mit großer Freude können wir mitteilen, dass wir im Rahmen 
der bestehenden Vorgaben ein „Sommerfest“ feiern können. 
Herzlich laden wir Sie ein zum Gemeindenachmittag für Seni-
oren am 

 
Mittwoch, 05. August, um 15 Uhr 

auf der Wiese neben der Matthäuskirche. 

Wir werden die Tische so stellen, dass die vorgeschriebenen 
Abstände eingehalten werden. Aus diesem Grund bitten wir 
Sie, sich bis zum 03. August 2020 anzumelden. Sie er-
reichen uns per Telefon 07741/5550 oder  E-Mail: lauchrin-
gen@kbz.ekiba.de  

Bei schlechtem Wetter fällt der Gemeindenachmittag aus.  

Seien Sie uns willkommen und lassen Sie sich verwöhnen.  

Im Namen des Vorbereitungsteams grüße ich Sie herzlich  

Matthias Hasenbrink, Pfr. 
 

„So ist Versöhnung…“ 
 

Ich lese gerade ein anregendes Buch von John Caputo (solche 
Namen kann man sich nicht besser ausdenken) mit dem Titel 
„The weakness of god – a theology oft he event“ (Die 

Schwachheit Gottes – Eine Theologie des Ereignisses). Darin 
versucht er eine Theologie jenseits von Macht oder Ohnmacht, 
Sein oder Nichtsein zu denken als eine „Möglichkeitstheologie“, 
nämlich die Möglichkeit, dass sich mitten in unserer Welt der 
Regeln, Erwartungen, Berechnungen, Machtgefüge etwas 
„ereignen“ kann, das all das auf den Kopf stellt. 
 

Besonders beeindrucken mich gerade seine Gedanken zum 
Thema Vergebung: Wir leben in einer Welt des Gebens und 
Nehmens. Es muss sich lohnen, etwas zu tun (oder nicht zu 
tun). Es braucht einen Ausgleich, sonst sind wir nicht zufrie-
den. Auch unsere Vorstellungen von einem Leben nach dem 
Tode hängen oft mit solcher ausgleichenden Gerechtigkeit 
zusammen: Wenn es nicht hier auf der Erde gelingt, bekommt 
man eben dort das, was man verdient. Finden Sie sich auch 
manchmal in diesen Gedanken wieder? Ich schon. 
 
Und auch in den Kirchen lehren wir: Wer sich bekehrt und sein 
Leben ändert, dem kann vergeben werden. Wer seine Untaten 
bereut und möglichst wieder gut macht, für den ist Versöh-
nung und Vergebung möglich. Dann wird sozusagen das 
Schuldkonto ausgeglichen, die Schuld beglichen und ein neuer 
Anfang wird möglich. Aber ist das wirklich Vergebung? Verge-
bung ist ein Geschenk und ein Geschenk ist nur ein Geschenk, 
wenn, wenn es mir aus freien Stücken und ohne Erwartungen 
und Hintergedanken gegeben wird. Ein Geschenk, für das ein 
Gegengeschenk oder eine entsprechende Haltung oder 
Freundlichkeit erwartet wird, ist nur eine versteckte Form des 
Kaufens. Wenn Vergebung ein Geschenk ist, dann kann dafür 
keine Gegenleistung erforderlich oder erwartet sein. Und wenn 
Menschen die Verfehlung wieder gut gemacht haben, haben 
sie bezahlt und brauchen Vergebung nicht mehr. Ist dann also 
Vergebung für die da ist, die es nicht wieder gut gemacht 
haben? Für die Sünder, die Schuldigen, die Schurken und die 
Bösen? Die brauchen Vergebung, denn sie haben sie nicht 
verdient. Es gibt im Neuen Testament einige Geschichten, in 
denen sich die Frommen aufregen, dass Jesus mit den Sün-
dern und Schurken Gemeinschaft hat, mit den Steuereintrei-
bern, den Prostituierten und anderem zweifelhaften Volk. Er 
sagt dazu einmal: Nicht die Gesunden brauchen den Arzt, 
sondern die Kranken. Nicht die Gerechten brauchen Verge-
bung, sondern die Sünder, die Ungerechten, die Uneinsichti-
gen.  
 

Regen Sie sich darüber auf? Die guten und frommen Menschen 
zur Zeit Jesu haben sich mit Sicherheit darüber aufgeregt. 
Jesus ist ja nicht zufällig am Kreuz gelandet! Sondern weil er 
hier auf den Kopf gestellt hat, was rechtschaffenen Menschen 
wert und heilig ist. 
 

Vergebung ist eine Gabe, ein Geschenk. In diesem Geschenk 
drückt sich eine Liebe aus, die ohne Bedingungen liebt. Ohne 
Einschränkungen, ohne Ansehen der Person. Wenn wir in 
diesem Licht Vergebung betrachten als ein Geschenk, das 
jeden und jede frei sein und aufatmen lässt, wie sieht in die-
sem Licht unser Berechnen und Erwarten, unser Ausgleichen 
und Heimzahlen aus? Oder umgekehrt: Wie würde eine Welt 
aussehen, in der es nicht um Ausgleichen geht, sondern da-
rum, einander bedingungslos Liebe und Vertrauen zu schen-
ken, immer wieder neu miteinander anzufangen? Ich weiß es 
nicht. Ich weiß auch nicht, ob ich das so könnte. Ich weiß 
aber, dass der Traum von einer Liebe, die bedingungslos liebt 
und schenkt und vergibt, dass dieser Traum wert ist, weiterge-
träumt zu werden. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete und be-
schenkte sommerliche Zeit. 

Ihr Matthias Hasenbrink 

Evangelische Matthäus-Gemeinde Lauchringen 
Pfarrer: Matthias Hasenbrink 
Martin-Luther-Str. 11, 79787 Lauchringen 
Tel: 07741/5550, Fax: 07741/5538 
E-Mail: lauchringen@kbz.ekiba.de   
Homepage: www.ekilau.de  
Bürozeiten Pfarramt: Mo, Mi, Fr 09.00 – 11.00 Uhr 
 

W o c h e n s p r u c h : 

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und 
dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen ge-
rufen; du bist mein! Jesaja 13,1 
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„The weakness of god – a theology oft he event“ (Die 

Schwachheit Gottes – Eine Theologie des Ereignisses). Darin 
versucht er eine Theologie jenseits von Macht oder Ohnmacht, 
Sein oder Nichtsein zu denken als eine „Möglichkeitstheologie“, 
nämlich die Möglichkeit, dass sich mitten in unserer Welt der 
Regeln, Erwartungen, Berechnungen, Machtgefüge etwas 
„ereignen“ kann, das all das auf den Kopf stellt. 
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Thema Vergebung: Wir leben in einer Welt des Gebens und 
Nehmens. Es muss sich lohnen, etwas zu tun (oder nicht zu 
tun). Es braucht einen Ausgleich, sonst sind wir nicht zufrie-
den. Auch unsere Vorstellungen von einem Leben nach dem 
Tode hängen oft mit solcher ausgleichenden Gerechtigkeit 
zusammen: Wenn es nicht hier auf der Erde gelingt, bekommt 
man eben dort das, was man verdient. Finden Sie sich auch 
manchmal in diesen Gedanken wieder? Ich schon. 
 
Und auch in den Kirchen lehren wir: Wer sich bekehrt und sein 
Leben ändert, dem kann vergeben werden. Wer seine Untaten 
bereut und möglichst wieder gut macht, für den ist Versöh-
nung und Vergebung möglich. Dann wird sozusagen das 
Schuldkonto ausgeglichen, die Schuld beglichen und ein neuer 
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Jesus ist ja nicht zufällig am Kreuz gelandet! Sondern weil er 
hier auf den Kopf gestellt hat, was rechtschaffenen Menschen 
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drückt sich eine Liebe aus, die ohne Bedingungen liebt. Ohne 
Einschränkungen, ohne Ansehen der Person. Wenn wir in 
diesem Licht Vergebung betrachten als ein Geschenk, das 
jeden und jede frei sein und aufatmen lässt, wie sieht in die-
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nicht. Ich weiß auch nicht, ob ich das so könnte. Ich weiß 
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und schenkt und vergibt, dass dieser Traum wert ist, weiterge-
träumt zu werden. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete und be-
schenkte sommerliche Zeit. 

Ihr Matthias Hasenbrink 
   SC LAUCHRINGEN 1922 e.V.

   www.sclauchringen.de

 
Sa. 25.07.2020:   SpVgg. Andelsbach 1 - SC Lauchringen 1 
  Vorbereitungsspiel 
  19:00 - 20:45, Rotzel, Sportplatz 
 

Weitere Vorbereitungsspiele der 1. Mannschaft 
 

Sa. 01.08.2020:   SC Lauchringen 1 - RW Weilheim 1 
  Vorbereitungsspiel 
  19:00 - 20:45, Lauchringen, Wutachstadion,  
So. 09.08.2020:   SV Dogern 1 - SC Lauchringen 1 
  1. Runde Rothaus Bezirkspokal 20/21 
  15:00 - 16:45, Dogern, Sportplatz 
Do. 13.08.2020:   VfR Horheim-Schwerzen 1 - SC Lauchringen  
  Vorbereitungsspiel Küssaburg-Pokalturnier 
  19:00 - 20:45, Horheim, Sportplatz 
Sa. 15.08.2020:   FC Geißlingen 1 - SC Lauchringen 1 
  Vorbereitungsspiel Küssaburg-Pokalturnier 
  19:00 - 20:45, Horheim, Sportplatz 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Musik 
fürs Leben 

 

Selbst musizieren 
zu können öffnet für 

jeden Einzelnen  
neue Perspektiven für 

das ganze Leben. 
 
 

Wir planen jetzt  
das neue Schuljahr 
- haben Sie schon 

angemeldet? 
  
 

 
 
 
 

 

Die Musikschule Südschwarzwald ist eine öffentliche 
Bildungseinrichtung für Kinder, Jugendliche  
und Erwachsene.  
 
Unsere qualifizierten Lehrkräfte unterrichten folgende Fächer:  
 Musik für Mutter/Vater und Kind - MuKi 
 Musikalische Früherziehung und – Grundausbildung - MFE/MGA 
 Akkordeon 
 Klavier 
 Orgel 
 Violine / Viola 
 Cello 
 Kontrabass 
 Gitarre  
 E-Gitarre 
 Schlagzeug  
 Orff-Instrumente 
 Gesang 
 Ensembles 
 

 Blockflöte 
 Querflöte 
 Klarinette 
 Oboe  
 Saxofon 
 Fagott 
 Trompete 
 Tenorhorn 
 Posaune 
 Waldhorn 
 Tuba 

Auf Youtube stellen unsere Lehrkräfte ihre 
Instrumente vor. Besuchen Sie uns. 
 
Breitestraße 7, 79761 Waldshut-Tiengen 
Tel.: 07741 – 833 584, Fax: 07741 – 833 579 
www.musikschule-suedschwarzwald.de 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

Freitag, 24.07.2020  
20:00 Uhr Musikprobe 

Bitte bringt euren eigenen Stuhl und Notenständer mit! 
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Fahrradtour
Kommunalpolitische

12.09.2020 | 14:00 Uhr
Treepunkt Laueenmühle

gez. Philipp Schmidt-Wellenburg
1. Vorsitzender

• Besuch Laueenmühle Areal 
• Natur-Nah-Dran mit Lauchringens Klimaschutz-
 managerin
• Landwirtschaft in der Transformation: 
 Besuch Biohof Schmidle

www.drk-lauchringen.de 
 
Blutspenden in den Sommermonaten, am 31. Juli in 
Lauchringen  
 
Aufgrund der großen Nachfrage konnten wir den Zeitraum des 
Blutspenden-Termins um eine Stunde erweitern und so 
nochmal weitere Plätze bekommen.  
Herzlichen Dank für Ihr reges Interesse und Anmelden!  
 
Unter folgendem Link ist die Terminreservation möglich:  
 
 

https://terminreservierung.blutspende.de/m/unterlauchringen-
gemeindehalle  
 
Unter kostenlosen Rufnummer 0800 11 949 11 ist die 
Anmeldung auch telefonisch möglich.  
 
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Spende und freuen uns, 
sie am 31. Juli begrüßen zu dürfen.  
 
Ihr DRK Ortsverein Lauchringen 




